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Wettbewerb „Aktiv für Demokratie und Toleranz“ zeichnet ehrenamtliches Engagement aus 

OTTO: Preis für aktives Eintreten gegen Diskriminierung nach Frankfurt holen 

 
Frankfurt am Main, 1.August 2007 
 

Der Frankfurter FDP-Bundestagsabgeordnete und Vorsitzender des FDP-

Bezirksverbandes Rhein-Main Hans-Joachim Otto appelliert an 

zivilgesellschaftliche Gruppen, Organisationen und Initiativen sich für den 

Wettbewerb „Aktiv für Demokratie und Toleranz 2007“ zu bewerben. Der Wettbewerb 

wird vom „Bündnis für Demokratie und Toleranz – gegen Extremismus und Gewalt“ 

ausgerichtet. Otto erklärt dazu: „Die Fülle und Vielfalt des zivilgesellschaftlichen 

Engagements in Frankfurt für Toleranz und gegen Ausländerfeindlichkeit, 

Antisemitismus und Diskriminierung ist groß und bemerkenswert. Deshalb würde ich 

mich freuen, wenn möglichst viele Bewerbungen aus der Region erfolgen und die 

Chancen für einen Preis für eine Initiative aus Frankfurt genutzt würden.“ 

 

„Ein ideenreiches ehrenamtliches Engagement ist ein Zeichen lebendiger 

Demokratie. Es ist wichtig, durch solche Wettbewerbe vorbildliche und nachahmbare 

Leistungen insbesondere von kleinen Organisationen und Initiativen, die oftmals mit 

knappsten Mitteln viel bewirken, auszuzeichnen und dadurch noch mehr Menschen 

zu inspirieren sowie zum aktiven Eintreten für Toleranz und einem friedlichen 

Miteinander zu bewegen“, so Otto weiter. 

 

 

 

 



 

Hintergrund: 

Gesucht sind insbesondere folgende Aktivitäten: Beispiele gelungener alltäglicher Integration; 

konstruktive Lösungen bei Integrationsproblemen, insbesondere unter Beteiligung von MigrantInnen; 

Maßnahmen gegen Diskriminierung jeder Art; Handlungskonzepte zur Gewaltprävention einschließlich 

der Verhinderung gewaltsamer Auseinandersetzungen bei Großereignissen; Engagement gegen 

menschenverachtende und verfassungsfeindliche Ideologien sowie damit verbundene v. a. 

fremdenfeindliche Gewalt; alle anderen Formen respektvollen Miteinanders im Sinne der Grundwerte 

unserer Verfassung und der Menschenrechte. Die besten Projekte werden vom Beirat ausgewählt und 

mit Preisen gewürdigt (Preissumme insgesamt ca. 120.000 €). Die Aktivitäten sollen hauptsächlich 

von Ehrenamtlichen getragen werden. Sie können aus allen gesellschaftlichen Bereichen stammen, 

insbesondere aus Initiativen und Vereinen, Schulen, Wirtschaft, Kirchen und Kultur. 

 

Einsendeschluss: 10. Oktober 2007 

Das Projekt soll auf maximal 5 Seiten DIN A4 dargestellt werden; es soll möglichst Angaben zu den 

Zielgruppen, den Aktionsformen, den Methoden und den Wirkungen enthalten. Zusätzliche Materialien 

aus dem Projekt können beigefügt werden. 

 

Kontaktadresse für weitere Informationen und die Bewerbung: 

Bündnis für Demokratie und Toleranz 

Stresemannstraße 90, 10963 Berlin 

Tel. 030/23 63 40 80, Fax 030/23 63 40 888 

buendnis@bfdt.de; www.buendnis-toleranz.de 


